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Sachverhalt
Die SPD Fraktion stellte am 12.06.2024 einen Antrag zur Untersuchung von Tiny Hausern
als Alternative fur bezahlbaren und 6kologischen Wohnraum (BV 2024/065). Die darauf
aufbauende Informationsvorlage (IV 2024/065-01) ergab einen Prufauftrag fur die
Verwaltung fur die folgenden Gebiete mit ihren jeweils geltenden Bebauungsplanen (B-Plan):
1. B-Plan Nr. 25 (86/11) Die Bleekenkampe (Ristedt)
2. B-Plan Nr. 25 (46/08) Campingplatz Clues (Heiligenfelde)
3. B-Plan Nr. 25 (104/05) Rosarium + Sondernutzungsgebiet ,Campingplatz®
(Wachendorf)

In Teilbereichen aller Gebiete ist das blof3e Errichten von Tiny Hausern bereits moglich.
Allerdings stehen alle Gebiete vor dem Problem, dass das dauerhafte Bewohnen dieser
Gebaude unzulassig ist. Als Alternative flr bezahlbaren oder 6kologischen Wohnraum
stehen die Bebauungsplangebiete in ihrer jetzigen Fassung nicht zur Verfugung.

Nachfolgend die Prifung fur die Bebauungsplangebiete. Diese kann zusammenfassend in
der im Anhang befindlichen Tabelle eingesehen werden.

1. Wochenendhausgebiet Ristedt
Im Flachennutzungsplan (FNP) wird das Gebiet als Sondergebiet mit der
Zweckbestimmung ,Wochenendhauser‘ gem. §10 Baunutzungsverordnung
(BauNVO) dargestellt.
Im gesamten Geltungsbereich ist das Errichten von standortunveranderlichen
(dauerhaften) Gebauden, auch Tiny Hausern, zulassig. Im B-Plan wird die maximale
Grundflache der Wochenendhauser auf 75m? beschrankt, sowie eine Mindestgroe
der Pachtgrundstlicke von 700m? je Wochenendhaus festgesetzt. Daraus ergibt sich
eine fiktive GRZ von ca. 0,1.

2. Campingplatz Clues
Im FNP wird das Gebiet als Sonderbauflache (SO) mit der Zweckbestimmung
,Camping“ gem. §10 BauNVO dargestellt. Im B-Plan wird das Gebiet in sechs SO-
Flachen aufgeteilt und ermoglicht bereits in Teilbereichen das Errichten von
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stadtortunveranderlichen (dauerhaften) Wochenendhausern und Mobilheimen - in
diesen Bereichen kdnnen ebenfalls Tiny Hauser errichtet werden. Gleichzeitig
konnen auf den ausgewiesenen Flachen fur beispielsweise Wohnwagen oder
Campingmobile zeitlich begrenzt ortsveranderliche Tiny Hauser aufgestellt werden.
Von einer dauerhaften Aufstellung wird in der Regel ausgegangen, wenn weniger als
2-mal im Jahr der Standort gewechselt wird.

3. Campingplatz Wachendorf
Im FNP wird das Gebiet als Sondergebiet mit der Zweckbestimmung ,Camping® gem.
§10 BauNVO dargestellt. In diesen Gebieten sind Camping- und Zeltplatze zulassig.
Die Uberwiegende Flache des Campingplatzes ist nur im FNP dargestellt und wird
entsprechend bewertet. Die Zweckbestimmung ,Camping® schliefl3t hier wieder das
dauerhafte Wohnen aus.
Fur einen Teilbereich des Campingplatzes sind Flachen innerhalb des
Geltungsbreichs des B-Plans Nr. 25 (104/5) Rosarium festgesetzt. In einem
unterordneten Teil der hier dargestellten Flache ist das Errichten von
Wochenendhausern und Mobilheimen, und somit auch von Tiny Hausern, bereits
maoglich.

Anlage/n
1 - 250122-Gebietsprufung (6ffentlich)

2 - stsy-46_08-00 (6ffentlich)
3 - stsy-86_11-00 (6ffentlich)

4 - stsy-104_05-00 (6ffentlich)
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Dauerhafte Art der Baulichen Nutzung MaR der Baulichen Nutzung
Darstellung FNP B-Plan Textliche Festsetzungen Wohnnutzung: hier: Gebdude hier: der ortsgebundenen Gebaude

Ortsgebunden  ortsungebunden GR Héhe Grundstiicksgrofie

D iet di Zweck Erhol
Sonderbaufliche gem. B-Plan Nr. 25 (86/11) Die as Sondergebiet dient zu Zwecken der Erholung und dem

Wochenendhausgebiet Ristedt Freizeitwoh d der Erricht Nein Ja Nein max. 75m? 1 Vollgeschoss min. 700 m?
g §10 BauNVO Bleekenkampe (Ristedt) reizeitwo ne:n und der Errichtung von i i X g i
Wochenendh&usern.
Das Sondergebiet dient zu Zwecken der Erholung und dem
Campingplatz Clues Sonderbauflche gem.  B-Plan Nr. 25 (46/08) Freizeitwohgnen fiir die Errichtung von Wochenefd latzen Nein Ja Ja 503,504:  max. 40m?  max. 3,20m 70- 100m?
pingp §10 BauNVO Campingplatz Clues nnen & P S06: 2550m*  max. 3,20m 475-600m?
und Campingplatzen
Das Sond biet SO C ingplatz dient zu 2 ken d
Campingplats Wachendort  SCMderbaufliche gem.  B-pplanNras 1oxjos) TSR LT R e e i w502 mindomd mmc3s0 70-200md
pingp §10 BauNVO Rosarium & & & 503 min.40m?  max. 3,50 70-100 m?

Wochenendpldtzen und Campingpldtzen.

§10 Sonstige Sondergebiete

(2) Fur sonstige Sondergebiete sind die Zweckbestimmung

und die Art der Nutzung darzustellen und festzusetzen. (...) Nein Nein Ja - - - -
(5) In Campingplatzgebieten sind Campingplatze und

Zeltplatze zulassig.

Sonderbauflache gem.
§11 BauNVvO

o)

B-Plan Darstellung Wochenendhausgebiet Ristedt

-Plan Darstellung Campingplatz Heiligenfelde B-Plan Darstellung Campingplatz Wachendorf
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worden. Der st damit am selben Tage ich geworden

plan Nr. 25 (461

Bokannigemacht worden, Cliss

syko,don . 23] ¢ e
Fachberaichaiter

5 Planunteriage | Vervielaltigungen ]

und die ihr zugrunde ben des amiicher
ol e Noderichsischan Gesalzes or dee e Vermmsmomyesen Lol T
Verwertung fo nicht &

et sustiigen Vermessungs. und Katastarbe
ber das amtiche Vermessungswesen vom 12. Dezember 2002 -
nungsblatt Nr. 172003, Seite 5).

Die Planuntriage onispicht dom nhal des Lisgenschafikatasters und welet e stadtebaulich
(Stand vom 03.05.2002 ),

horde zuléssig (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Nieder
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Der Entwurf wurde ausgearbeitet von der NWP Planungsgeselischaft mbH, Escherweg, 26121 OF-
denburg

E i Planverfasser

Oldenburg, den 222523

[ Bffentliche Auslegung

=

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Syke hat in seiner Sitzung am 28,02.2002 dem Entwurf des Be-
) und seine offentiche Auslegung gemaB § 3 (2)

beschiossen. Ort und Dauer der dffentiichen Auslegung wurden am 21.11.2002 ortsiiblich be-
iunnwemudﬁ Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begriindung haben vom 02.12.2002 bis

F#memr

bluunglnllnes und der Begriinduny

einschiieBlich 03.01.2003 gemat § 3 (2) BauGB offentlich ausgelegen.

Syke, den Zs(%/ w

E Satzungsbeschius

]

Der Rat der Stadt Syke hat den Bebauungsplan nach Prifung der eingegan

Anregungen gemas § 3 (2) BauGB in seiner Sitzung am 27.05.2002 als Satzung 6 10 BauG) sowe

die Begriindung beschiossen.

syke, den Z3{CE(03.

en Bedenken

Fachbereichsleiter

Inkrafttreten

snu

Syke, den 28,07 03...

Fachbereichsleiter

[ Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes ist die Verletzung von Verfahrens-
und i des

Syke, den

Fachbereichsleiter

-

Mangel der Abwagung

BT

Innerhalb von sieben Jahren nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes sind Mangel der Abwagung

nicht geltend gemacht worden.
Syke, den P e —
Fachbereichsiefter
Beglaubigungsvermerk
Diese Ausfertigung der Planzeichnung stimmt mit der Urschrift iberein.
Syke, den
Fachbereichsleiter

Sondergebiete, die der Erholung dienen

Zweckbestimmung: Freizeitwohnen E S

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

berbaubare Fliche
nicht Gberbaubare Flache

Verkehrsflichen J
Private StraGenverkehrsfiache

StraBenbegrenzungsiinie

Griinflachen J

Private Grinflache

schutz und die Regelung des

Wasserflichen und Flichen fiir die Wasserwirtschaft, den Hochwasser- J

Wasserflache

Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Fiéichen fiir
MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und
Landschaft

‘Umgrenzung von Fiachen zum Anpfianzen von Baumen, Stréuchern und sonstigen
Bepflanzungen

Umgrenzung von Filchen mit Bindungen fur Bepflanzungen und fur die Erhaltung von
Baumen, Straucher und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewéssem

Sonstige Planzeichen

=
3

Umgrenzung von Fiachen fir Nebenanlagen, Stellplatze, Garagen, und Gemein-
schafisanlagen

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes.

Textliche Festsetzungen

E}

Sonderpebiet f die Erholung mit der Zweckbestimmung Campingplatzgebiet/ Freizeit-

fiir die Emrichtung von

Zusckan do Eholung und dem
annmupumn und Campingplatzer

Innerhalb der Sondergebiete SO 1 bis SO 4 sind Anlagen fur die Platzverwaltung und Stellplatze
zur Versorgung des Gebietes zuldssig.

Im Bereich des snnusmmu- SO 1 dirfen maximal zwei Wohmmwn mr Auhmu— und Bereit-
oder

‘ Hinweise

s

_ das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.08.1997 (BGBI. I, S.
2141), zuletzt geandert durch Gesetz vom 15.12.2001 (BGBL. 1, $.3762)

de Baunutzungsverordoung (BaUNVO) In e Fassung der Bekenrtmachung vom 23.01.1990

posEie ) s e Artikel 3 des Investitionserleichterungs- und

Wohnbaulandgesetzes vom 22.04.1993 (aem 1,S. 466)

- das Bundesnaturschutzgesetz (BNaSChG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.03.2002
(BGBI.1, S. 1193)

- die Nieder ische Bauordnung (NBauO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
13.07.1995, zuletzt geandert durch das Gesetz vom 20.11.2001 (Nds. GVBI, S.701)

Bodenfunde

SoMan bai den geplanen Bau. und Erdarbeken ur und frihgeschichtiche Bodenfunde gemacht:
werden, arauf hingewiesen, dass diese Funde nach dem Nds. malschutzgesetz
mmwm sind. Es wird gebeten die Funde unverzagich eier Derkmaischuizbehorde oder einem
Beauftragten far die Archéologischen Denkmalpfiege zu

Altiasten
Atablagerungen sind nach AKteniage im Plangebiet nicht bekannt. Solten bei den geplanten Bau- und
Erdarbetten Hinweise auf Alablagerungen gemacht werden, st unverzigich die Untere Abfallbehorde
2u benachrichtigen
Pflanziisten
Phanzliste 1a
Pllanzqualét Heister 2xv., 0. bzw. Straucher 80 — 100 om,
Pflanzabstand 1 m.
deutscher Name Name
Hainbuche
Rotbuche Fe atica
Sandbirke Betula penc
Stieliche
Eberesche paria
Weisdom
Schwarzer Holunder oo
Faubaum Rhamnus frangula
Vogelkirsche Prunus padus
Wid-Agtel Malus syivestris
s wilie
Stechhtise lex aquitl
Prianzliste 1b
Planzquaitét Hochstamm, StU 12 - 14 e, Pflanzabstand 7 m.
deutscher Name [ Name
Rotbuche |
Stieeiche [
Phanziiste 2
deutscher Name
Hainbuche
Rotbuche Fagus syatic
Liguster Ligustrum vulgare
Purpur-Weide

ten, die der chx\]unq don Gatites it Deckung des ﬂgnmn Bed:di it
gungs und Infrastruktureinrichtungen wie Kiosk, Imbiss sowie Tennisplatze, Badminton- und an-

Im ondergebietes SO 2 sind Campingplétze zur Erichtung von Standplatzen, die
fur moblln Fretzatunionante bestimmi sind, we
um Wohawagen (Caravans), Wohmobde und -ndm jederzeit bewegliche Unterkiinfte zu-
lassi

Das iet SO 3 di ng von
Wochenenchuser, Mobilheime. Wohnwagen (Caravans), de nicht nur zum voriibergehenden
Aufstellen bestimmt sind. Die Grundfiéche der Anlagen darf 40 m* nicht Bei der

Stadt Syke
Landkreis Diepholz

Ermittiung  der Grundfiache bieibt ein dberdachter Fumlz oo-r ein Vorzelt bis zu einer cwm
von 10 m* unberiicksichtigt. Die Hone der baulichen Anlage darf 3,20 m nich Gberschreten
Aufstelifidche eines Wochenendplatzes betragt 70 m? bis 100 .

Im Ber 4 sind mindestens 70 % der Fllchu -u Campingplatze zur Errichtung von Stand-
pléitzen die fir mobile Freizeitunterkinfie bestir

Zelte, Wohnwagen (Caravans), Wohnmobile und andere jederzeit bewegliche Unterkinfte zu nut-
zen. Die Standplatze dirfen eine GroRe von 70 m? nicht terschvelion

Max. 30 % der Fléiche sind zur Errichtung von Kieinwochenendhausem wie:

Wochenendhauser, Mobilheime, Wohnwagen (Caravans), die nicht nur zum vordbergehenden
Aufstellen bestimmt sind, vorgesehen. Die Grundfiéche der Anlagen darf 40 m? nicht Gberschrei-
ten. Bei der Ermittlung der Grundfiache beibt ein it itz oder ein Vorzelt bis zu ei-
ner GroRie von 10 ¥ unberiicksichtigt. Die Hohe der baulichen Anlage darf 3,20 m nicht dber-
schreiten. Die Aufsteliiche eines Wochenendplatzes betrégt 70 m bis 100 "

Im SO 5 ist die Errichtung von Volieren und Stallungen zur Tierhaltung einschlieBlich der erfor-
deriichen Nebenanlagen zulassig.

Im Bereich des Sondergebiets SO 6 sind maximal drei Kieinwochenendhauser

Wochenendhéuser, Mobilheime, Wohnwagen (Caravans), die nichl iy voriibergehenden
Aufstellen bestimmt sind, zulassig. Die Grundfiache der Anlagen darf 25 m* nicht unterschreiten
und 50 m? nicht berschreiten. Bei der Emittlung der Grundfliche uoln ein dberdachter Freisitz

oder ein Vorzelt bis zu einer Grofe von 10 mF unbericksichiigt. Die Hohe der b-ulu:mn Anlage
darf 3,20 m nicht Die eines im SO 6 betragt
475 " bis 600 .

Fliichen zum Anpflanzen von Biumen, Striuchem und sonstigen Bepflanzungen gemis
§9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

Gemat § 9 (1) Nr. 25 BauGB sind die im Bereich der privaten Grinfiachen befindiichen Gehdize
2u erhalten und bei Abgang zu ersetzen. Bei BaumaBnahmen ist die RAS-LG 4 zu beriicksichti-
gen. Die akuel it mit Ghiizen bestandenen Grundflichen sind zu bepflanzen. Die Pflanzun-
gen sind ah zu rhallen und bei Abgang zu ersazen. Geeignete Arten und Pflanzqualitat
S i don Planglsten 1a und 1b aufgefuhrt

Die im Sondergebiet SO 1 befindiichen Geholze werden gemas § 9 (1) Nr. 25 b BauGB als Fia-
ie Erhaltung von Baumen, Strauchem und sonstigen

Bepflanzungen festgesetzt. Die Gehdize sind zu erhalten und bei Abgang zu ersetzen. Geeignete
v snd Sielschs und Bucho. Dio Gehaize sind as Hochstamm it sem Siammumfang von
12-14 cm und in einem Pflanzabstand von 7 m zu pflanzen.

Die randlichen Gehize im SO 5 sind zu erhalten und bei Abgang zu ersetzen (geeignete Arten
und Planzqualitt s. Pflanziiste 1a).

m 80 1 am siddstichen Rand des Gellingsoersichs ist am sl hen Rand eine dreireinige
freiwachsene Hecke mit stan ischen Gehalzarten anzulegen und dauer-
Haft o ernatten. Geeignels Aren und PRanzqualat sind in Panziste 1a aufgelset. Der Pflanz-
abstand soll 1 Reihen und 1 i ihe betragen.

NWP - g g
Escherweg 1 - 26121 Oldenburg
Postfach 3867 - 26028 Oldenburg
Tolefon 0441/ 97174-0 - Telefax 044119717473
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Mingel der Abwigung
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RECHTLICHE GRUNDLAGEN

- Baugesetzbuch (BauGB) Ld. Neufassung v. 27.08.1997
2ultat godndort durch Atkel 12 G dos Gesetzes vom 23.07.2002

- Baunutzungaverordnung (BAUNVO) . d. Fassung v.23.01.1900
2ulta gaindert urch Arkl 3 des Investtonserieicherungs- und
Wohnbauiandgesezes v. 22.04.1983

- Planzsichenverordnung (PlanzV) . . F. v. 18.12.1990

~Nioderséchsche Bauordnung (NBauO) L. d. . v. 1002.2003

oF. a82)

‘welsrer EGRichtinien zum Uwolschutz vom 27072001

GmH 8 Col KG Goll.

BEBAUUNGSPLAN NR. 25 (86/11)
" Die Bleekenké@mpe "

STADT SYKE
LANDKREIS DIEPHOLZ

o
Brnder | Sedel T

e

GFL Donungs- und Ingenleurgessiischatt GmbH
28211 Bramen ~ Fredrich-Milar-Strode 42 ~ TL(0421) 2052-8
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Kartengrundiage:  Liegenschafiskarte:

Matstab

Katasterverwaltung.
©2009 Lar N
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andesamt fr Ger
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Angaben und Prasenationen des amtichen Vernessungawesens sind duch das Nedsrsacsische
Gesetz
und

Dl Verwrung ur rttigene ode o wichaine Zuseks und d ofiichs Wisdergabe van
iben des ariichen Vermessungswesens und von Siandardprasentationen ist nur mit Eraubais
it Keiner
1. die Venwertung von Angaben des amiichen Vermessung; und fir Standard-
rseniaionse s Aufbdben des Ubesaganen Wrlargekieess drch kemmntle

Korperschafien,
2 de offentiche Wiedergabe von Angaben des amilichen Vermessungswesens und
o durch kommunale sowsit diese im

hmen ihrer AulgabenerUlung sigene Informationen fur Diitle bersistellon
(e ' 5 At 3 o)

1 Plarurieiage eispdch dom nha dos iegonschaskatasios und wes i sttdoboulch b-
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26102000 ). Sie ist hinsichtich der Darstelling der Grenzen und der baulihen Anlagen geo-

metrisch einwandirei. ')
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gez. Gobberd
Watasteram Syke
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Planverfasser

Do Entuut des Oebaungepiares wurde susgearete von NP Planungsgesescit o,

Escherweg 1,

Oldenburg, den 25.04 2012 gez.D. Janssen
Untersehrit

Autstellungsbeschiuss

Der Rat der Stadt Syke hat in seiner Sitzung am 25 01,2007 die Aufstellang des vorhaberibezogenen
Bebauungsplanes Nr. 25 (10475) beschiossen. Der Aufteliungsbeschluss. st gemat § 1
BauGB am 05.02.2007 orls Obich bekann! gemacht.

gez. . Laue

Syke, den 22122017
Die Surgemersier

Offentiiche Auslegung

Der Venwattungsausschuss der Stadt Syke hat in seiner Sizung am 07.10.2010 dem Entwurf des
i der Seine

ung gemal § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen

offenticnen 15.10.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 25 (104/5) mit der Begrundung und die
wesentichen, bereits vorlegenden umweltbezogenen Stellungnahmen haben vor 2210.2010 bis
2211.2010 gemals § 3 Abs. 2 BauGB bifentich ausgelegen.

ge2.S. Laue

Syke, den 22122017 I
e Birgemasiann

Satzungsbeschluss
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ez Laue

Syke, den 22122017
Die Surgemarsier

Inkrafttroten

Der Satzungsbsschiuss ist gemal § 10 (3) BauGB am 03.11.2014 ortsUbich bekanntger
Pt sl oA e i

Syke, don 22122017 ez S Laue

Es gilt die BauNVO 1990 |- ~
—y—l, s

/
|
|

SO, |Kultur]

siehe textiche
Festsetzung Nr, 12

Planunterlage: Stand:
Vorlufige Unterlage
Planunterlage Katasteramt | 51125fox.dxf 26.10.2009
Planunteriage OBV

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen
| Vermessungs- und Katasterverwaltung,

= © 2008 Landesamt fir Geo fon und L i i (LGLN)

Rechtsgrundlagen fiir diesen Bebauungsplan sind:

m 23,00.2004 (BGBL | S, 2414),
21612 geanden durch Atkel 4 des Gesetzes vom 31 i 2006 (BGBL 1 S 2588)

Januar 1990 (BGB. | S. 132), 2uletzt

Ereichiorung von
Boroltstollung van Wohnbauland vom 22. Apl 1993 (BGEI | S, 486)

( ) vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 1 S. 58)

Dle Borgermersiern

Verletzung von Varschriften

4 m ncosten 70% i fu ot i ine Beptanzung mit o
ok el iy Ao 3 g
Innerhalb eines Jahres nach In-Kraft-Treten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 25 ‘wegliche Unterkonfte = bestimmt. getation des. fur 3
(104/5) ist die Verletzung von Vorschrifen beim Zustandekommen des varhabenbezog len Maximal 30 % Ermichtung von
wmma»m Nr. 25 (104/5) und der Begrandung nicht geliend gemacht worden. Satz 1 git wmwm M‘*’“M"‘e Pflanzqualitat
henG, wenn Fehier nach § 214 Abs. 2a boachtich 81 et o Berer
odaroin Sand Bike Betula pendula ver Hel 180200 om
0 unberd D Hohe der b foyw
Shonden ;Sohen dloge dr Hain Buche Carpinus botio Vo e 150-175.em
T Bargemeion . - Hasanuss Corus aveiana S so-t00em
Beglaubigungevemnark 6. Innerhalo des Sondergebietes SO 4 - Kullurscheune sind Zuldssig Engrifiger  Well| Cratacgus manogyna Sir.60-100 om.
dom
© Anagen o Veransitungen Beoergier | Cysiems soopes S sosan
Syke, den. N ”'“”" A lnfwrole d socisle Zwadko Sanddom Hippophae rhamnoides. Str. 60- 100 cm
= Eme Vorkaufuliiche von max40m* Rot-Buche. Fagus syvatica ‘ver. Hel. 150-175 cm
Ol Burgemarsiein e ionnung i AUt und Beretschaspersonen
Schiene Prunus sprosa St ver 3 TR60 T000m
Fistcer Gebauee e Siel Eicre Queraus robur ver Rel 150200 em
Grundsificks dienerden Oeniichen Sirabenverkshraliiche 2um Heusser Faulbaum Rhamnus frangula Sir. ver, 4 TR 60-100 cm
Granflache § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB Hunds-Rose Rosa canina Sir, ver, 4 TR 60 100 om
s Solede Sai capron St vor 4 TR 100-150cm
f twese
Ot Ronarar, ooorpm o, Ko Oteisies, Guite Schwarzor Holunder| Sambucus nara St vor 3 TR 100-1500m
Ereresche Sorbus aucupara ver. el 150200
Textliche Festsetzungen Botreb des
gung zuassi m
Bei e Neuariage
[ ‘Art und MaR der baulichen Nutzung gemaf § 8 Abs. 1 Nr. 1 BauGB Bepflanzung § 9 Abs. 1 Nr. 25b i. V. § 9 Abs. 1a BauGB ten:
- o . Sutgor Auta der Phanzung
1 40 e g o Buvopent Phanzabstande: 1,50m inder R, Relhenabstand 150
5 o b oo R ol AT I Taseatiin 01t Vekimgetachan agne (. B REH .1 Bophachen. varors 410 Mok nd Telschateny % Phaneung von stancothlmischen A (sehe Phanclie)
wird wie folgt festges Aussaatmenge betagt 5 g/n. Leicht gebuchtete Randgestaltung der Planzung

s«mmm S0/ max. 60 % der Gesamifische SO Campingplatz
Sondergebiet S0 2 max. 25 % der Gesamtflache SO Campingplatz
Sondergebiet SO 3 max. 25 % der Gesamifiache SO Campingplatz
2. im Sondergebiel SG 1 werden Campigpltze zu Eichtung von Siandptzen, e i mobie
sind, fesigeselzl

Von 70 m nicht unterschiaien.
1m0 2 sind iochenendnauser Wobineime, Wohniagen (Caravans). de it oz vor-
sergehenden
v, Boidor Eiting dor Gmmmlme St o Gowocno s ode on vorel
a0 ciner O 7 unbertcksichiigt. Die Hohe der baulichen Anlage darf 3,50 m icht
erechreton. D Auiseliache anes Hoahenendpotoes ko 0 b 100

Phanzung

der Genoize i Serund 7er Gruppen
Esistein 10 %-iger Anteil an Baumen ersler Oronung vorzusehen
P

Widschutzzaun mi einer Hohe von 2.0 m 2u umgeben.

die Pflanzung mit einem

12. Die Stellpatzaniage for PKW ist 2u begranen. Jo 4 Stelpiatze wird ein Baum auf der Stelipatzan-
iage fur PIOW

‘sene Gehoize 2u verwenden. Geeignete Arten sind.

e Verkonrsfischen
l:| Ofenich Svatemerkehrsiche
‘StraBenbegrenzungsline

Ff] rrvoevenenstmenc esonees vecocsiomung

Zweckbsstimmung: Private Stelplatzaniage Piw

Zweckbestimmung: Private Stelplatzaniage Bus
‘- Grinflachen
Prvae Grintache
iz Zweckbestimmung: Obstwiese

Zweckbestimmung: Rosarium

P13 Zweckbestimmung: Eingrinung

3. Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen oder Fiéchen far
Mafinahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden,
Natur und Landschaft

Bepfanzungen

15. Sonstige Planzeichen

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen

‘ Hinweise
1. Sotn e gpaten Sy it . oder ngesecche Coderinde (62 onren
Tongeiatsthatoon. Tickoeansammigen, en sowe autaige

mekdepiichip und mussen den zustandigen Denkma o ndiieises Dispholz
- o Nidars. Landesar (3 Dankraipliog. Relarat Athadopa. unvezogich gameaet
werden.

Meldepflchtg ist der Finder, der Leier der Arbeiten oder der Untemehmer. Bodenfunde und

Fundsislen sind nach § 4 Abs. 2 dey NDSCHG bis zum Ablaul von 4 Werk
Anzeige ur for en Schuz it Sorge 2u tajen, wann it de
Dontinatsenabontc vtver s Fotsaeund do Ao gosate

2 D lage der Versorgungsleitungen ist den Bestandspianen der

Versorgungsuntemshmen 2u antnehmen.

Sotln bei geplarten Gau. g Ertateden Hiles suf Alobogenngen bow. Atsandorts

zutage weten,

zustindigen

Nachrichtliche Ubernahme

Teigebiet
Exploration und Produkiion GmbH & Co. KG).

Stadt Syke
Landkreis Diepholz

[ PLANZEICHENERKLARUNG |

poutscher Name. ‘ 1 Artder baulichen Nutzung ‘
Bime Py
[T T Sorbus temeda ‘Brouwers” Sonstige Sondergetiets
Rotdom | Crataegus laovigata “Paurs Scarer”
Role Kasiarie
ote Kot Aosauhes can S01s  Campingplaz
‘Winerinde Tiea corcata
Die Gehoize sind daverhatt zu erhalten S04 Kulr
. i it einer 5 m bre
ik o erhatien 2 ‘Mat dor baulichen Nutzung
14. Der Campingpiat ist nach Soden it einer 5 m breten Anpfanzung (P 3)einzufassen (Ar und
Menge 16.). Dis A 08 Grundfachenzah!
fanan vonje
15. Die unter 13 und 16 genannten e
schen autzubaven. Gesignete Aren sind B =120 Hoha baulcher Anlagen ol Hochsimat (FHe Firsthehe)
Baume (40%)
‘Antoi an der Baumsehicht [ Bauwelse, Baulinien, Baugrenzen
ergahom rcor *
beresche .
e ——— Bagro1z8
fozapie
otbuche aam eybatca Gberbaubare Flache
S —T I ] (== oty
Steleche | overcus robur T 0%
Vogeki Prunus avim 5%
‘Straucher (60 %)
Foubaun Franguia anus 0%
Fedanon cer compese 25%
Fosenbime Ametancher ca 0%
Haseinuss Coryus avelana (mw = 1) 20%
Heckenkirsche | Lonicera pericimenum 5%
Schiene Prunws spiosa 0%
‘Schneetal 0%
Weitdom Cratasgus monogyna, 5%
C.sevgata 5%

Vorhabenbezogener
Bebauungsplan Nr. 25 (104/5)
"Rosarium"

Fersintsplan 11 10000 N

Méirz 2011 M 1:1.000
e T S
Teon D41 fig eSS
et o oG




	Vorlage
	Anlage  1 250122-Gebietsprüfung
	Anlage  2 stsy-46_08-00
	Anlage  3 stsy-86_11-00
	Anlage  4 stsy-104_05-00

